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König Alexander von Serbien will freienzönig Alexand Serb l f
Halle 24 JuliDen Eheſchließungen in Fürſtenhäuſern ſcheint der diesjährige

Sommer beſonders günſtig zu ſein Auch König Alexander von Serbien
iſt nunmehr gewillt ſeinem Lande eine Königin zu geben er hat ſich
wie bereits kurz gemeldet verlobt nicht aber mit einer ſouveränen
Prinzeſſin nicht mit der Tochter eines regierenden oder hochfürſtlichen
Hauſes ſondern mit der früheren Hofdame der Königin Natalie der
Wittwe Draga Maſchin einer angeblich aus einem alten Woiwoden
geſchlechte ſtammenden Dame Da der König wiſſe heißt es in einer
diesbezüglichen Proklamation daß das Serbenvolk ſeine Vermählung
wünſche ſo habe er den Entſchluß gefaßt dieſem Wunſche des Volkes
nachzukommen weil er es für ſeine Pflicht erachte jenem Volk welches
ſeinen Vorgängern ebenſo wie ihm viele glänzende Beweiſe der Liebe und
Ergebenheit geliefert habe mit dieſem Akte die Beſtändigkeit der Dynaſtie

für die Zukunft zu ſichern Er komme dieſer Pflicht dem Volke gegen
über um ſo freudiger nach als er damit zugleich ſeinen Gefühlen
folge indem er eine Gemahlin wähle mit welcher Friede Glück
und Zufriedenheit in ſein Haus einkehren werde Der König weiſt
ſodann auf die Erſchütterungen und ſchweren Kämpfe Serbiens hin
welches erſt in der letzten Zeit zu geſunden begonnen habe und ſpricht

die Hoffnung aus daß Serbien in Bälde vollkommen hergeſtellt ſein
werde wenn es ſich nach jener Richtung entwickeln werde welche es ſeit
dem Tage eingeſchlagen habe an welchem ſich das ſerbiſche Volk dem
Rufe des Königs folgend vereint und verbrüdert habe Der König
werde es ſich angelegen ſein laſſen dem Volke auch fernerhin durch einiges

glückliches Eheleben voranzuleuchten Die ſerbiſche Dynaſtie ſei aus dem
Volke hervorgegangen in dieſer Thatſache liege ihr Stolz und ihre Macht

Deshalb glaube der König recht zu haben wenn er aus dem Volke ſich
die Lebensgefährtin erwähle die ſein Glück begründen ſolle Dieſes Recht
ſtehe dem König umſomehr zu als ſich heute bereits die Politik der
Herrſcher und Staaten nicht mehr nach verwandtſchaftlichen Beziehungen

ſondern nach den Jntereſſen der Völker richte Es ſei ein großes Glück
für den König und ſein Volk aus dieſem Volke die Kraft Serbiens und
ſeines Hauſes zu ſchöpfen er fühle ſich glücklich eine Gemahlin aus
erkoren zu haben die würdig ſei Serbiens Königin zu werden die freudig
ſein und ſeines Volkes Schickſal theilen werde Dieſe Frau ſei die Enkelin
jenes Mannes der einer der bedeutenden Mitarbeiter des großen Miloſch
bei der Begründung des heutigen Serbiens geweſen ſei das ſei Frau
Druga Tochter des verewigten Panta und ſeiner Frau Andja Ljunewitza
Schließlich gelobt der König daß er nachdem er nun ſein Lebensglück
begründet habe mit Gottes Hilfe mit feſtem Willen und Begeiſterung an
der Stärkung und Beglückung des theuren Vaterlandes arbeiten werde

Ueber die Stellungnahme König Milans zu den Heirathsplänen

ſeines Sohnes giebt Ein Redakteurfolgende Wiener Meldung Aufſſchluß

Len
Sanderſon von A Brauns

Nachdruck verboten
Nach E G

63 FortſetzungVerhaftung nun vermuthlich war es das und warum
nicht die Dinge bei ihrem wahren Namen nennen Jch für
meine Perſon halte es immer ſo Seit Jhrer Verhaftung alſo
habe ich ziemlich viel mit Lord Sandown verkehrt Er war
die Güte ſelbſt zu mir und bewies mir herzliche Theilnahme
in meiner traurigen Lage Er iſt zwar nicht ſchön vielleicht
auch nicht beſonders geiſtreich beſitzt aber von allen Herren
die ich im Leben kennen gelernt habe das beſte Herz und den
edelſten Charakter

Wirklich Und gleichzeitig iſt er auch ein Graf und wird
glaub ich beim Tode ſeines Onkels des Herzogs of Mayfield
Erbe des Titels

Er iſt mein Gatte rief Eva aufſpringend durch den
gelaſſenen Sarkasmus ſeiner letzten Bemerkung aller Selbſt
beherrſchung beraubt

Wirklich
Ja fuhr ſie haſtig fort in der

wir uns verheirathet Jn merklicher Verwirrung hielt ſie
inne und wußte nicht wie ſie fortfahren ſollte Sie hatte ſich
darauf gefaßt gemacht mit Vorwürfen überſchüttet zu werden
und wurde nun durch die ruhige Verachtung nut der er ihre
Kunde aufnahm völlig aus dem Texte gebracht Nach meinem
Beſuche bei Jhnen im Gefängniſſe nahm Eva ihre Erk ins
wieder auf legte ich mir ernſtlich die Frage vor ob ich evor mir ſelbſt rechtfertigen könnte meine Hand einem Manne

zu reichen welcher mir offen ins Geſicht erklärt hatte keine
Liebe für mich zu empfinden und ſein ganzes Herz einer

vorigen Woche haben

General S
Mittwoch 25 Juli 1900
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der Wiener Allgemeinen Zeitung hatte ein Jnterview mit König Milan
Der König ſagte er empfinde das ſchmerzlichſte Bedauern über den
Entſchluß ſeines Sohnes den er als Vater und Haupt der Dynaſtie als
Serbe und Politiker durchaus mißbillige Der König hatte ſelbſt erſt vor
geſtern Abend in Karlsbad die Nachricht von der Verlobung ſeines Sohnes

erhalten Er war vollſtändig überraſcht und konſternirt wie auch ſein
ganzes Gefolge Zehn Minuten ſpäter gab der König telegraphiſch und
wie er erregt betont unchiffrirt ſeine Demiſſion als Armeekommandant
Der König iſt deshalb ſo ſchmerzlich berührt weil er ſelber Heirathspläne

für ſeinen Sohn hatte und zwar ſolche die der Dynaſtie neuen Glanz
geben ſollten Er iſt durch die Demiſſion die er gegeben nicht
nur gegen die momentane Entſchließung Alexanders ſondern über
haupt ins Lager der Oppoſition getreten Näheres über die politiſchen
Folgen wird von dem neuen Miniſterium abhängig ſein
Gleichzeitig nämlich mit der Meldung von der Verlobung kommt die
Nachricht daß das Miniſterium Gjorgjewitſch ſeine Entlaſſung
eingereicht hat Warum das iſt noch unbekannt Man munkelt etwas
von internen Meinungsverſchiedenheiten und weiß zur Zeit nur daß
ſich König Alexander längere Zeit geweigert hat die Entlaſſung anzu
nehmen Ob dieſe beiden Affairen in urſächlichem Zuſammenhange
ſtehen wird ja die nächſte Zukunft lehren jedenfalls fühlt der junge
König das Bedürfniß in der obigen langathmigen Proklamation an
ſein getreues Volk ſeine Verlobung zu erklären und man gewinnt faſt
den Eindruck zu rechtfertigen Die Braut iſt wie ſchon erwähnt
Wittwe und 8 Jahre älter als ihr künftiger königlicher Gemahl Jn
Belgrad ſelbſt hat die Verlobung mit Frau Draga Maſchin der Tochter
Panta Lunjevitz dem Sprößling eines alten Wojwodengeſchlechtes allge
mein überraſcht Aber bald ſtand die Stadt im Flaggenſchmuck und ſo
wohl bei Hofe wie bei der Braut fanden zahlreiche Gratulationen ſtatt

Politiſche Aeberſicht
Deutſches Reich

Berlin 23 Juli Hofnachrichten Ein Beſuch des Kaiſersauf dem Truppenübungsplatze Altengrabow iſt für den Monat Auguſt
geplant Bei dieſer Gelegenheit beabſichtigt der Monarch die Strecke
Wuſterwitz Zieſar Nedlitz mittelſt Automobils zurückzulegen Eine
renommirte Fabrik bot dem Kaiſer drei elegante Automobile zum Geſchenk
an die der Kaiſer auch dankend angenommen haben ſoll Wie verlautet
wird der Kaiſer in der Zeit vom 10 bis 12 Auguſt auf dem Uebungs
platze anweſend ſein und die Uebungen leiten Der kaiſerliche Sonderzug
ſoll inzwiſchen in einem Schuppen der Stadt Loburg untergebracht werdenOb die Kaiſerin ihren hohen Gemahl nach Alte ngrabow begleiten wird
ſteht noch nicht feſt Zur Nordlandreiſe wird aus Bergen gemeldet
Die Hohenzollern iſt hier eingetroffen und nimmt morgen Kohlen ein
Die Abreiſe nach Bremerhaven erfolgt am Mittwoch den 25 d Mts
Morgens Die Witterung iſt trüb

Der Bundesrath hat folgende auf Grund des Jnvaliditätsund Altersverſicherungsgeſetzes zugelaſſenen beſonderen Kaſſen
einrichtungen gemäß dem Jnvalidenverſicherungsgeſetze zur ſelbſtändigen
Durchführung der Jnvalidenverſicherung erneut zugelaſſen die Penſions
kaſſe für die Arbeiter der preußiſch heſſiſchen Eifenbahngemeinſchaft die

anderen geſchenkt zu haben
meinem Gemüthe und als ich eines Tages ganz ungewöhnlich
niedergeſchlagen und gerade allein mit Lord Sandown war
bat er mich dringend ihm die Urſache meiner ſchwermüthigen
Stimmung mitzutheilen Wir waren bereits gute Freunde
geworden und ſeine zarten Aufmerkſamkeiten und ſeine zu
nehmende Bewunderung konnten mir nicht verborgen bleiben
Sie erröthete und ſtrich aus Verlegenheit mehrmals über die
Schleifen an ihrer Robe während über Barcheſter s Antlitz
wiederum ein ſpöttiſches Lächeln huſchte Schließlich vertraute
ich ihm meinen Kummer an und entdeckte nun zugleich das
muß ich mit dankbarem Herzen geſtehen daß meine Liebe Jhnen
nicht mehr gehörte Jhr ſchamloſes Betragen in Betreff jener
jungen Perſon das ſo kränkend für mich war hatte Jhnen
mein Herz entfremdet gänzlich entfremdet Trotz alledem
ſchenkte ich Lord Sandown s Bitten nicht ſofort Gehör obſchoner mir immer und immer wieder des lebenslängliche Elend

vorſtellte das mein Theil werden müßte wenn ich mich mit
einem Manne verheirathete aus dem ich mir nichts machte
und der ſeinerſeits auch mir keine Liebe zu ſchenken hatte
Und die Ueberzeugung daß Lord Sandown s Liebe zu
mir aufrichtig und ganz unintereſſirt war denn er beſitzt
wie Jhnen bekannt ſein dürfte bedeutendes Vermögen ge
wann ſchließlich den Sieg über meine Gewiſſensbedenken Wir
verabredeten uns in aller Stille trauen zu laſſen Heute
Vormittag würde ich mit meinem Gatten zu unſerer Reiſe in s
Ausland in Dover zuſammengetroffen ſein wenn mir nicht im
letzten Momente vor dem Aufbruch ein Telegramm von ihm
zugegangen wäre daß er urplötzlich zu ſeinem gefährlich er
krankten Onkel dem Herzog of Mauyfield gerufen worden ſei
Wäre dieſer unglückliche Zwiſchenfall nicht eingetreten dann

Dieſe Sorge laſtete ſchwer auf

Halleſche Reuefte Rachrichken
Für die Redaktion verantwortlich
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Norddeutſche Knappfchafts Penſionskafſe zu Halle a den
Saarbrücker Knappſchaftsverein zu St Johann S Saarbr ücken den All
gemeinen Knappſchaftsverein zu Bochum die Arbeiter Penſionst aſſe der
Königlich Hayeriſchen Staatseiſenbahn Verwaltung die Arbeiter Penſions
kaſſe der Königlich Sächſiſchen Staatseiſenbahnen die Allgemeine Knapp
ſchafts Penſionskaſſe für das Königreich Sachſen die Arbeiter Penſions
kaſſe für die Badiſchen Staatseiſenbahnen und Salinen ſowie die Penſions
kaſſe für die Arbeiter der Reichseiſenba hun Berwaltung

Kapitän zur See von Uſedom der Kommandant desKreuzers Hertha iſt wie ſchon kurz gemelbet vom Kaiſer zum
Flügeladjutanten ernannt worden Es geſchah dies durch folgendes
Telegramm an die Marine Jn friſcher Geſundheit iſt Kapitän v Uſedom
mit dem größten Theile des Landungskorps zu Meiner Freude auf die
Schiffe zurückgekehrt Der tapfere und umſichtige Führer hat ſich die
Bewunderung Aller insbeſondere des engliſchen und ruſſiſchen Admirals
erworben Meinen Kaiſerlichen Dank ihm und Allen welche ſo muthig
geholfen haben Lorbeeren um Meine junge Marine zu ſ ſchlingen Jch
ernenne denſelben zu Meinem Flügel adjutanten W il helm

Ueber das Verbot der Waffeneinfuhr nach China habendie europäiſchen Mächte ſich noch nicht geeinigt Die deutſche Regierung

trägt jedoch ſchon jetzt Sorge dafür daß von Deutſchl and aus den
Chineſen keine Waffen r werden Der Wiener N Fr Preſſe wird
darüber aus Berlin gemeldet Wenn die Regierung davon Kenntniß
erhält daß ein deutſcher Kaufmann eine Waffenlieferung vorbereitet wird
ſie ihn erſuchen mit der Abſendung der Lieferung vorläufig noch zu
warten Es heißt daß einige Fälle dieſer Art bereits vorge
kommen ſeien

Die Durchfahrt der deutſchen Genieabtheilung von
Verona nach Genuag gab laut Meld dung aus Rom zu herzlichſten
Kundgebungen Anlaß wobei Volk und Heer ſich an Liebenswürdigkeit
überboten Jn Verona Brescia und Mailand wurde die deutſche Ab
theilung von den Armeekorps und Diviſionsſtäben begrüßt die Muſik
ſpielte Heil Dir im Siegerkranz während eine zahlreiche Volksmengebegeiſterte Hochs ausbrachte Ueberall wurden Champagner Bier Kaffee

und Zigarren geboten Jn Mailand brachte Generalleutnant Ferrero ein
Hoch auf den Kaiſer General von Leſſel ein Hoch auf König Humbertaus währenddeſſen wurden die Mannſchaften von den ſtalieniſ ſchen
Kameraden mit Wein Bier Kognak und Schinken bewirthet Als der
Zug nach Genua abfuhr erſchallten ſtürmiſche Hochrufe

Der deutſche Schulſchiffverein hielt am Sonnabend unter
Vorſitz ſeines Schirmherrn des Großherzogs von Oldenburg in
Shloß Raſtede eine Vorſ ſtandsſigung ab in der der Bau eines Schul
ſchiffes beſchloſſen wurde Der Bauauftrag ſoll der Firma Joh C Tecklen
borg G Schiffswerft und Maſchinenfabrik in Bremerhaven Geeſtemünde
für 450000 Mk übertragen werden Das Schiff wird als dreimaſtiges
Vollſchiff durchweg aus deutſchem Gut nach der höchſten Flaſſe des
Germaniſchen v gebaut und zur Aufnahme bis zu 200 Schiffsjungereingerichtet Außer der Erziehung der Schiffsjungen in einem eimaheiga

Lehrgang ſoll auch noch ungefähr 25 jungen Leuten in einem vierjährigei
Lehrgang die volle ſeemänniſche Ausbildung bis zum Beſuch der Steuer
mannſchule an Bord des Schulſchiffes ermög licht werden Da mehr
Mittel vorhanden ſind als der Bau des Sch ffes erfordert ſo wird ein
Theil davon dem Reſervefonds gutgeſchrieben Die Stellen der Offi
ziere dieſes künftigen Schulſchiffes ſollen demnächſt ausgeſchrieben
werden

S Den Kaiſer Wilhelm Kanal haben während des Viertel
jahrs vom 1 April bis 30 Juni 1900 8036 Schiffe gegen 7758 Schiffin demſelben Vierteljahr 1899 mit einem Netto Raumgehalt von 1070624

ne n 1899 855817 Reg Tons benutzt und nach Abzug des
auf die Kanalabgabe in Anrechnung zu bringenden Elblootsgeldes ar

würde ich jetzt ſchon weit fort von hier ſein an Sie aber ein
Billet zurückgelaſſen haben in dem ich Sie und Lady Lucr
von meinen veränderten Plänen in Kenntniß geſetzt hätte Jhnen
die Mittheilung ſchriftlich ins Gefängniß zu ſenden widerſtrebte
meinem Zartgefühl da ich vorausſetzte daß Sie ohnedies ſchon
genug zu tragen hätten

Jawohl und ich
ordentliche Rückſicht

Jſt das alles was
Ja ich denke

klärung zufrieden geſtellt
Anſicht daß dieſer Schritt mehr als
des Bekenntniſſes Jhrer Liebe zu jener verrufenen LEin Bekenntniß das ich nur gezwungen ablegte nachdem

ich hart genug von Jhnen dazu gedrängt worden war Es
würde mir ein Leichtes geweſen ſein meine Liebe zu leugnen
das mochte ich jedoch nicht Jch handelte wenigſtens ehrlich
gegen Sie Wir wollen aber nicht weiter davon reden Ueber
Jhre ganze Handlungsweiſe enthalte ich mich jeglichen Urtheils

ich das e d b ick Jl 97 Ga o dich ſage nur das eine aß ich mich Jhrem Gatten Lor
Sandown unendlich verbunden fühle und mich ſeiner in Dank
barkeit bis ans Ende meiner Tage erinnern werde

Barcheſter verneigte ſich tief und ſtand eben im Begriff
ſich zu entfernen als ihm Eva den Weg zur Thüre vertrat

Halt rief ſie mit dunkel erglühtem Geſicht noch bin ich
mit Jhnen nicht ganz fertig Sie beſchuldigten mich indirektum er Sandown s höheren Titels willen Sie ſitzen geiaſſen

danke J Ihnen für Jhre großedie Sie für mich an den Tag g elec

Sie mir zu ſagen haben
Hoffentlich ſind Sie mit meiner Er

Jch wie auch mein Gatte ſind der
gerechtferti igt iſt inf a

ea Morri

außer
egt haben

zu hab Da Sie ſo ehrlicher Natur ſind ſo werden Siemir hielleicht auch Jhren Beweggrund namhaft machen aus

welchem e ſich zu einer Ve rmählung mit mir veranlaßt
fühlten Wäre ich ein armes Mädchen geweſen würden Sie

e e e S
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Seite 2 Mittwoch
Gebühren 528184 Mk 1899 428981 Mk entrichtet davon entfielen
auf den Monat Juni 3236 Schiffe 1899 2969 Schiffe von 416175
Reg Tons 1899 322 152 Reg Tons und 201 542 Mk 1899 162229 Mk
Gebühren

Mit der Einführung der neuen Militärſtrafprozeß
Ordnung tritt in Bezug auf das Oberkommando der Schutz
truppen eine Aenderung ein Um Mißverſtändniſſen vorzubeugen wird
jetzt Folgendes bekannt gegeben Der Reichskanzler verliert vorläufig nur
die militäriſche Jurisdiktion über die Schutztruppen in ſtrafrechtlichen
Fällen hat er keinen Einfluß mehr auf die Berufung des Kriegsgerichts
alle dieſe Anordnungen gehen ferner von den militäriſchen Oberen aus
dagegen behält der Reichskanzler beziehentlich ſeine Vertreter aus der
Kolonialverwaltung die Diseiplinargewalt über die Schutztruppe und
kann ſie beliebig hinſenden wo er will Die bevorſtehende Aenderung in
Sachen des Oberkommandos hat keine praktiſche Bedeutung in denjenigen
Schutzgebieten wo ein Offizier Gouverneur iſt wie in Oſtafrika und in
Südweſtafrika vorerſt wird ſie ſich nur in Kamerun fühlbar machen
Togo kommt nicht in Frage weil dort noch keine kaiſerliche Schutztruppe
ſondern nur eine Polizeitruppe beſteht

Zum Prozeß der Harmloſen erfährt das Kleine Journal
daß durch Beſchluß der Strafkammer die Strafſache gegen den Spieler
Wolff mit dem Verfahren gegen die Harmloſen verbunden und demgemäß
gemeinſam gegen alle Angeklagte verhandelt werden wird Als Beginn
der Verhandlung iſt der 17 September in Ausſicht genommen Es werden
auf der Anklagebank die Herren v Kayſer Schachtmeyer und Wolff er
ſcheinen während Herr v Kröcher trotz des gegen ihn zu erlaſſenden
Steckbriefes der Aufforderung ſich zu ſtellen vorausſichtlich keine Folge
leiſten wird

Kafſel 23 Juli Der Dr phil A d welcher der kaiſerlich
deutſchen Geſandtſchaft in Peking als Dolmetſcher vertretungsweiſe
beigegeben war hat mit Frau und Familie noch im Anfang Juni von
dort die Rückreiſe nach Südchinag angetreten Dem Schwiegervater des
Dr Forke welcher hier wohnt iſt nun von ſeiner Tochter aus Shanghai
vom 19 Juli datirt ein Telegramm zugegangen welches beſagt daß die
gefahrvolle Reiſe durch die von den Boxern beunruhigten Gebiete glücklich
von Statten gegangen iſt

Kiel 23 Juli Die Marinebehörde entſendet zahlreiche un
verheirathete Arbeiter aller Reſſorts der Staatswerften nach Kiautſchou
der erſte Transport geht am Mittwoch von Wilhelmshaven ab der zweite
Anfan Auguſt Freiwillige werden angenommen

Kaiſerslantern 23 Juli Geſtern Vormittag wurde in Mai
kammer ein Denkmal für den General Hartmann feierlich enthüllt
Unter den Anweſenden befand ſich der bayeriſche Kriegsminiſter Freiherr
von Aſch und Generaloberſt Loe Letzterer übermittelte bei dem an
ſchließenden Feſtmahle die Grüße des Kaiſers und brachte ein begeiſtert
aufgenommenes Hoch auf den Prinzregenten aus Freiherr von Aſch er
widerte mit einem Hoch auf den Kaiſer

München 23 Juli Heute Vormittag beſichtigte der Oberſt Hoff
meiſter das bayeriſche Bataillon des 4 Oſt aſiatiſchen Jnfanterie
Regiments Dabei waren die Prinzen Leopold Alfons und Georg ſowie
eine große Anzahl von Generalſtabsoffizieren anweſend Nach Beendigung
der Gefechtsübung hielt Oberſt Hoffmeiſter eine Anſprache an die Mann
ſchaften die mit einem Hoch auf den Prinzregenten ſchloß Sodann ver
abſchiedete ſich Prinz Leopold von dem Bataillon mit herzlichen
Worten

Großbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 23 Juli Reut Bur meldet aus Bethlehem vom
22 d Mts Eine Erkundigungs Abtheilung mit einer Batterie Artillerie
ſtieß geſtern auf eine ſtarke Stellung des Feindes zehn Meilen
weſtlich von Bethlehem Es folgte ein Gefecht Die britiſche Streit
macht war nicht ſtark genug um die Buren von dem von ihnen beſetzten
Hügel zu vertreiben Sie beſetzte ein Kopje wurde aber bei Einbruch der
Dunkelheit zum Rückzug gezwungen Sie verlor auf dem Rückzuge einen
Offizier und neun Mann Zur Zeit ſind kleinere Gefechte auf den Hügeln
in der Nähe der Stadt im Gange General Broadwood meldet
über Honingſpruit aus Kroonſtad Jch habe das Kommando Dewet s
ſeit dem 16 d Mts verfolgt und wurde am 19 d Mts in ein heftiges
Gefecht bei Palmietfontein verwickelt Der Eintritt der Dunkelheit ver
hinderte die Verfolgung des Feindes Der Verluſt der britiſchen Truppen
beträgt 5 Todte und 16 Verwundete Der Feind zog ſich Nachts ſchnell
nach Bordekraal zurück Man glaubt das Kommando beſtehe aus
2000 Mann und 4 Kanonen und ſtehe unter dem Befehle Steijn s und
der beiden Dewet s Eine Depeſche Kelly Kenny s aus Bloemfontein
vom 22 d Mts beſagt Die Eiſenbahn wurde in der letzten Nacht nörd
lich von Honingſpruit abgeſchnitten Ein Hilfszug mit 100 Hochländern
wurde vom Feinde erobert Hier iſt die Meldung eingetroffen daß eine
bedeutende feindliche Truppenabtheilung auf Honingſpruit vor
rückt Mit Pretoria iſt jede Verbindung unterbrochen Die
zweite und dritte Kavalleriebrigade verfolgen den Feind

Feld marſchall Roberts telegraphirte aus Pretoria von geſtern Die
Buren ſchloſſen heute eine Bahnſtation 13 Meilen öſtlich von Heidelberg
ein machten einen energiſchen Angriff auf dieſelbe und ſuchten ſie zu
zerſtören Der Ort wurde von 2 Compagnien Dubliner Füſiliere nebſt
Bahnbeamten und Yeomanry vertheidigt General Hart rückte alsbald
von Heidelberg zur Unterſtützung aus Die Buren waren jedoch bei
ſeinem Eintreffen ſchon zurückgeſchlagen Der Feld marſchall telegraphirt
weiter aus Pretoria wahrſcheinlich über Natal vom 22 Juli daß Lord
Methuen den Feind mit ſchweren Verluſten bei Oliphantsneck zerſtreute
Ruſtenburg befreite und ſich ſodann mit General Baden Powell vereinigte

Orient
Zur Verlobung Alexanders

Belgrad 23 Juli Die Bräut des Königs Alexander
vergl den heutigen Leitartikel Red Wittwe eines ſerbiſchen Garde

e vv WJW mmä 22mich dann auch zur Gattin gewünſcht haben rief ſie mit
triumphirender Miene ihn anſchauend in der Erwartung ihn
nun gleichfalls beſchämt und verlegen zu ſehen Sie ward
aber enttäuſcht

Nein erklärte Barcheſter ihr feſt in die Augen blickend
das würde nicht geſchehen ſein und gleichzeitig gebe ich Jhnen

die Verſicherung daß ich Jhnen einen Heirathsantrag gar nicht
gemacht haben würde wäre ich mir damals meiner Liebe zu
einem anderen Mädchen bewußt geweſen und hätte ich darauf
nicht gehofft und geglaubt Sie im Laufe der Zeit lieben zu
lernen wie ein Mann ſeine Frau lieben ſoll Da ich mit
Jhnen verlobt war ſo würde ich Jhnen auch treu geblieben
ſein und weder der Verluſt Jhres Vermögens noch die That
ſache meiner Liebe zu einer anderen würden im Stande geweſen
ſein einen Unterſchied zu bewirken Bei dem nunmehrigen
Stande der Dinge iſt jedoch alles Reden darüber vergeblich

Sie würden mir treu geblieben ſein wenn ich meines
Vermögens verluſtig gegangen wäre wiederholte Eva hohn
lachend Jch werde das niemals glauben Es iſt ſehr leicht
dies zu behaupten jetzt wo Sie wiſſen daß Sie niemals auf
die Probe geſtellt werden folglich Jhre Ehrlichkeit und Un
intereſſirtheit auf wohlfeile Weiſe proklamiren können

Ob Sie mir glauben oder nicht iſt mir vollſtändig einer
lei gab Barcheſter gelaſſen zurück

Und doch ſchenkte Eva ſeinen Verſicherungen Glauben und
war von der Treue ſeines Herzens und ſeinem aufrichtigen
Handeln wie auch von der Biederkeit ſeines Charakters feſt
überzeugt Und um dieſer furchtloſen Offenheit willen liebte
ſie ihn und nun wo er für ſie verloren war erkannte ſie
auch wie ſehr ihr Herz an ihm hing Sie rief ſich jenen
ſüßen Augenblick im Kerker zuxück als ihr Haupt an ſeiner
Bruſt gelegen und Barcheſter ſeine Lippen auf die ihrigen
gepreßt hatte und ein unſagbares Sehnen erfaßte ſie noch ein
freundliches Wort von ihm zu vernehmen ehe ſie ſich für
immer trennten

Fortſetzung folgt

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
kapitäns iſt etwa 40 Jahre alt ſieht jedoch jünger aus Die Familie iſt
ziemlich unbedeutend nur der Großvater hat einſt eine politiſche Rolle
geſpielt Als Hofdame der Königin Natalie ſoll die jetzige Braut des
Königs häufig Anlaß zu Zänkereien zwiſchen Milan und Natalie gegeben
haben Die Familie der Braut iſt nur mäßig bemittelt Eine andere
Meldung beſagt Die Braut Draga Maſchin iſt eine intereſſante brünette
Erſcheinung Jhr Gatte war Jngenieur in Staatsdienſten er ſtarb vor
ſechs Jahren ihr Vater iſt ſerbiſcher Oberſt ihr Bruder Hauptmann und
Adjutant Milans Sie ſelbſt war Hofdame der Königin Natalie welche
den Herzensroman des Königs begünſtigte während Milan ein ent
ſchiedener Gegner des Projektes war Die Verlobung erfolgte in aus
geſprochenem Widerſpruch zu dem Miniſterrath dem Staatsrath dem
Metropoliten und dem Präſidenten der Skupſchtina welche den König
beſchworen vou ſeiner Abſicht abzuſtehen Nach einer ſtürmiſchen Sitzung
des Miniſterrathes ließ Alexander das Haus der Maſchin von ſeiner Leib
garde bewachen

Aſien
Die Wirren in China

Die chineſiſche Regierung hat bekanntlich ſetzt ſogar amtlich durch
ihre Londoner Geſandtſchaft betheuern laſſen daß die Pekinger Geſandten
noch am Leben ſeien Auf alle dieſe Betheuerungen iſt nichts zu geben
ſo lange ſie ihre Behauptungen nicht beweiſen kann Es iſt ja nicht
unmöglich daß ſie die Geſandten als Geiſeln feſthalten läßt um beim
Vormarſch der verbündeten Truppen auf Peking durch Auslieferung der
Gefangenen günſtigere Bedingungen zu erlangen Es iſt aber wahr
ſcheinlicher daß die Uſurpatoren in Peking den Mächten bloß vorzu
ſpiegeln ſuchen die Geſandten lebten noch um den Beginn der Straf
expedition ſo lange zu verzögern als das irgend möglich iſt und Zeit
zu umfaſſenderen Vertheidigungsmaßregeln zu gewinnen Die verzweifelten
Bemühungen der chineſiſchen Regierung die Bundesgenoſſenſchaft Japans
oder die freundſchaftliche Vermittelung Frankreichs bezw einer anderen
europäiſchen Macht oder Nordamerikas zu erlangen beweiſen daß ſie jetzt
allmählich doch von ſchlotternder Furcht vor dem rächenden Zorn Europas
ergriffen wird

Von weittragender Bedeutung iſt vielleicht der geſtern bereits kurz er
wähnte Depeſchenwechſel zwiſchen dem chineſiſchen und dem japaniſchen
Kaiſer Am 3 Juli unſerer Zeitrechnung überſandte der Kaiſer Kuangſü
dem Mikado ein Schreiben in dem er die Ermordung des Kanzlers
der japaniſchen Delegation aufs Tiefſte beklagt und die Verſicherung giebt
daß alle Maßnahmen getroffen ſeien um die Schuldigen zu ſtrafen Nach
dieſer Selbſtanklage und Selbſtentſchuldigung kommt aber gleich ein ganzes
Bündel von ſchweren Vorwürfen und Beſchuldigungen gegen die Mächte
die die Feindſeligkeiten durch die Erſtürmung der Forts von Taku hervor
gerufen hätten Um Japan zu gewinnen erklärt das Pekinger Schreiben
ob daſſelbe von Kuangſü direkt herrührt oder ob derſelbe überhaupt noch
lebt wiſſen wir nicht Japan werde von der nämlichen Gefahr bedroht
wie China auch auf Japan richteten ſich die lüſternen sie Blicke der
Fremden Nach China ſolle Japan getheilt werden Da die Gefahr eine
gemeinſame ſo müſſe auch der Widerſtand dagegen ein gemeinſamer ſein
und Japan müſſe im Bunde mit China den Fremden entgegentreten um
die gleichartigen Jntereſſen zu ſchützen China habe ſeine geſammten
Streitkräfte zur Unterdrückung des Aufruhrs im Jnnern aufbieten müſſen
und ſei daher außer Stande der von Außen drohenden Gefahr die Spitze
zu bieten Der Kaiſer bittet daher Japan ſolche Schritte anzuordnen
die für gut befunden werden unter des Mikado mächtiger Führung Ruhe
und Ordnung wieder herzuſtellen Auf dieſes Schreiben das ein
charakteriſtiſches Denkmal für die Verſchmitztheit und Verlogenheit des
Chineſenthums darſtellt hat der Mikado unterm 13 Juli geantwortet
Obwohl die Erwiderung eine ziemlich reſervirte iſt ſo läßt ihr Wortlaut
doch zur Genüge erkennen daß der Kaiſer von Japan dem chineſiſchen
Vorſchlage gar nicht ſo ſehr abgeneigt iſt Freilich wird China in ſtrafenden
Worten auf das Verbrechen des Geſandtenmordes hingewieſen gleichzeitig
lieſt man aber aus der Antwort heraus daß Japan die Schuld an dem
Blutvergießen lediglich den Aufrührern nicht entfernt aber auch der
Regierung und dem offiziellen China beilegt Denn wenn die chineſiſche
Regierung ſo heißt es weiter die Beſtrafung der Schuldigen und die
Wiederherſtellung der Ordnung herbeiführen würde dann würde Japan
an den geeigneten Stellen gern ein freundliches Wort für China einlegen
Die Unterdrückung des Aufſtandes und die Rettung der Fremden ſei eine
Pflicht der ſich China ſowohl im eigenen Intereſſe wie in Bezug auf die
Mächte der Welt nicht entziehen könne Die militäriſche Aktion der Mächte
habe auch keinen anderen Zweck als die Fremden zu befreien und den
Aufſtand zu unterdrücken Die Antwort Japans iſt eine ſehr eingehende
und wie man ſieht wohlwollende

Ob Japans Einfluß freilich ſo weit reicht um nun ſofort ein günſtiges
Verhältniß zwiſchen China und den Mächten herzuſtellen das wird man
nicht vorſchnell bejahen dürfen China hat dann auf Grund des japa
niſchen Antwortſchreibens auch die Verhandlungen mit Frankreich und
Amerika eingeleitet Die kühle Abweiſung von Frankreich iſt bereits be
kannt dagegen darf die Antwort des Präſidenten Me Kinley mit
Spannung erwartet werden Jn den Vereinigten Staaten von Nordamerika
würde man ſelbſt über einen Geſandtenmord zur Tagesordnung über
gehen wenn nur ein Krieg vermieden wird Seit den Verwicklungen
mit Spanien und den traurigen Erfolgen mit den dieſem Lande ab
genommenen kolonialen Beſitzungen macht das Wort Krieg die Amerikaner
nervös Das eine darf man aber erwarten daß die Mächte wie immer
ſie ſich zu den chineſiſchen Vermittlungsverſuchen ſtellen mögen der Einig
keit unter einander den Vorzug vor einer privaten Auseinanderſetzung mit
China geben werden Die japaniſche Preſſe beſpricht den Telegramm
wechſel zwiſchen den beiden Kaiſern ſie bringt ihre Sympathie mit der
unglücklichen Stellung des Kaiſers von China zum Ausdrucke betont aber
einſtimmig daß die Erwartung irgend einer Allianz zwiſchen China und
Japan trügeriſch ſei Die Blätter geben ſchließlich der chineſiſchen Re
gierung den dringenden Rath ſolchen Traum aufzugeben und ſich lieber
mit Japan zu vereinen um auf der Bahn der Civiliſation vorwärts zu
ſtreben Erſt müſſe China ſtrenge Maßnahmen zur Wiederherſtellung der
Ordnung treffen in dieſem Falle allein könnten die freundſchaftlichen
Dienſte Japans zur Anwendung gelangen

Der Pariſer Gaulois bringt die Meldung daß die Unterhandlungen
zwiſchen den Großmächten betreffs des Oberkommandos der ver
einigten Truppen in China in dem Sinne abgeſchloſſen worden ſeien daß
England den Oberbefehl über die vereinigten Flotten erhält
Wegen des Oberbefehls über die Landtruppen hätten die Großmächte
Kaiſer Wilhelm erſucht den Führer zu beſtimmen Kaiſer Wilhelm
hätte vorgeſchlagen dieſes Kommando einem franzöſiſchen General
anzuvertrauen die franzöſiſche Regierung dieſes Anerbieten aber dankend
abgelehnt Die D erfährt zuverläſſig daß an Berliner amtlicher
Stelle weder über die Ernennung eines engliſchen Flotten Oberbefehls
habers noch über das von Kaiſer Wilhelm angeblich vorgeſchlagene
franzöſiſche Oberkommando über die verbündeten Landtruppen irgend
etwas bekannt iſt Es wird vielmehr ausdrücklich hervorgehoben daß die
Unterhandlungen wegen des Oberkommandos noch nicht zum Abſchluß
gelangt ſind

Die Londoner Times berichtet aus Shanghai vom 21 ds Ver
antwortliche chineſiſche Beamte gäben zu daß nach dem Eingehen der
Antwort Japans auf die Depeſche des chineſiſchen Kaiſers durch den
Vizekönig Liu kun yi auf Befehl der Kaiſerin Wittwe mit mehr als
einer Macht Unterhandlungen eröffnet ſeien und daß die Provinzen
nunmehr regelmäßig alle drei Tage Verbindung mit Peking hätten
Nach einer vom 22 datirten Meldung desſelben Blattes aus Shanghai
liegen amtliche Mittheilungen vor nach denen der Entſchluß der
britiſchen Regierung in Hongkong eine entſprechende Truppe bereit zu
halten die im Nothfalle dem Generalkonſul in Shanghai zum Dienſt in
den Jangtſe Provinzen zur Verfügung ſtände eine vorzügliche Wirkung
gehabt habe Es werde von den Chineſen als ernſter Wille Groß
britanniens angeſehen daß es ſeine Jntereſſen ſchützen die Ordnung in
dieſer Gegend aufrecht halten und gleichzeitig dem Vizekönig von Nanking
einen Rückhalt geben wolle Eine weitere Meldung der Times aus
Shanghai vom 22 beſagt aus vertrauenswürdiger Quelle verlaute
Japan habe der Diviſion von Sendai befohlen in Hiroſchima mobil zu
machen und ſich zur Einſchiffung nach China bereit zu halten

Aus Waſhington wird gedrahtet Das Staatsdepartement ver
öffentlicht folgendes Kabeltelegramm welches es geſtern von dem ameri
kaniſchen Konſul in Shanghai erhalten hat Prinz Tuan
telegraphirt daß ein Beamter des Tſungliyamen alle Geſandten am
18 Juli geſehen habe An dieſem Tage ſei keiner von ihnen verletzt
geweſen auch habe kein Angriff damals gegen ſie ſtattgefunden Der
amerikaniſche Konſul ſagt nicht an wen Prinz Tuan ſein Telegramm
gerichtet hat und das Staatsdepartement weiſt darauf hin daß das Tele
gramm Tuans von dem des amerikaniſchen Geſandten Conger abweiche
doß dieſer hierin mitgetheilt daß zu jener Zeit die Geſandtſchaft beſchoſſen
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Auch glaubt man im Staatsdepartement daß in der Depeſche

ein Fehler und zwar daß ſtatt Tuan richtig Yuan Gouverneur von
Shantung zu leſen ſei

Aus Shanghai wird unterm 22 Juli berichtet Li Hung Tſchangs

25 Juli
wurde

Miſſion iſt hier vorläufig geſcheitert Sämmtliche Konſfuln lehnten
ab mit ihm zu unterhandeln ſo lange nicht der Beweis der Sicherheit der
Europäer in Peking durch Handſchreiben oder hier eingetroffene Europäer
erbracht ſei Li Hung Tſchang wünſchte die Zuſicherung der Zurückziehung
aller vereinigten Truppen ſofern die Regierung die Sicherung der Ge
ſandten übernehme Jm Weigerungsfalle falle die Verantwortlichkeit für
das Maſſacre den Großmächten zu Eine Rettung ſei nur möglich wenn
die Großmächte die Regierung unterſtützten Li Hung Tſchang erhielt an
ſtatt der üblichen chineſiſchen Ehrenwache eine europäiſche ihn ſcharf
beobachtende Polizei Eskorte Er durfte die mitgebrachten Munitions
vorräthe nicht landen General Gaſalee inſpicirte die Feſtungswerke und
erklärte die Vorbereitungen zur Vertheidigung Shanghais für genügend
Der Vicekönig von Nanking läßt an den ſtrategiſchen Punkten der Yangtſe
Mündung Batterien anlegen und Torpedos verſenken Trotz der Freund
ſchaftsVerſicherungen hält der Fortzug der Europäer des Yangtſe Thales
hierher an

Das Verhalten der fremden Truppen nach der Erſtürmung des
Fremdenviertels von Tientſin läßt ein ausführlicher telegraphiſcher Be
richt der Agentur Laffan im trübſten Lichte erſcheinen Danach war
der ganze der Erſtürmung folgende Tag einer Generalplünderung
gewidmet Die geſammte Chineſenſtadt war überfüllt von fremden Truppen
aller Nationalitäten die mit einheimiſchen Pöbelhaufen und Landſtreichern
bei der Brandſchatzung von Läden und Magazinen wetteiferten Auf dem
Wege zwiſchen dem Chineſenviertel und den fremden Niederlaſſungen be
wegte ſich eine förmliche Prozeſſion von Soldaten die beladen mit allen
erdenklichen Gegenſtänden wie Silberbarren Seidenzeug Geld Pelzwerk
Schmuckſachen und tauſend anderen Dingen ihre Bente in Sicherheit
brachten Sachen im Werthe von vielen Millionen Taels ſollen geſtohlen
worden ſein Leider macht der Bericht den Eindruck der Wahrheit Der
Verſuch die ſtaatlichen Schatzkammern vor Plünderung zu ſchützen miß
lang weil die zu dieſem Zwecke entſandte Mannſchaft vor einem falſchen
Gebäude Aufſtellung nahm Als der Jrrthum bemerkt wurde waren die
öffentlichen Gelder bis auf einen geringen Reſt bereits geraubt Die eng
liſchen Offiziere confiscirten alles geraubte Gut das in den Händen von
Civiliſten gefunden wurde man begreift nicht warum nicht vor allem
das was ſich bei den britiſchen Soldaten vorfand Chineſiſche Beamte
erklären in der Chineſenſtadt von Tientſin ſei ein Sohn Li Hung Tſchangs
mit ſeiner ganzen Familie getödtet worden

Bei Tientſin iſt es nach der Eroberung der Chineſenſtadt ruhiger
geworden da ſich die Boxer anſcheinend zurückgezogen haben Der Chef
des deutſchen Geſchwaders Viceadmiral Bendemann meldet aus
Taku vom 20 ds Mis Die deutſche Beſatzung von Tientſin iſt auf
300 Mann unter Capitänleutnant Weniger reducirt worden Capitain
v Uſedom deſſen Verhalten von dem engliſchen und ruſſiſchen Befehls
haber gleichmäßig gelobt wird iſt mit den übrigen Leuten friſch und in
guter Geſundheit an Bord zurückgekehrt Darnach darf die Lage in
Tientſin als vorläufig geſichert erſcheinen

Geridhts Zritung
Schöffengericht

Halle 23 Juli
Verſtoß gegen die Reichsgewerbeordunng Der Maſchinen

fabrikant Hermann L hierſelbſt beſchäftigte in der Zeit von Oſtern bis
zum Monat Mai in ſeinen Fabrikräumen einen Lehrling unter 14 Jahren
täglich länger als ſechs Stunden Auch des Sonntags ließ er denſelben
von 812 Uhr und von 4 Uhr Nachmittags in ſeiner Werkſtatt
arbeiten ließ ihn noch Wege gehen und die Fabrikräume reinigen L
war der Meinung daß die Zeit in welcher der Burſche zu Neben
beſchäftigungen herangezogen wurde nicht in die eigentliche Arbeitszeit ge
rechnet werden könne Das Gericht iſt jedoch anderer Anſicht und ver
urtheilt den Angeklagten wegen dieſer Uebertretung zu 6 Mk Geldſtrafe
oder zwei Tagen Haft unter dem Hinweis daß ein Lehrling unter
14 Jahren nicht länger als ſechs Stunden in den Werkſtätten täglich ver
weilen dürfe ſelbſt wenn ihn der Lehrherr nur über dieſe Zeit hinaus
zum Zuſehen bei anderen Arbeiten heranziehe ſo verſtoße er ſchon gegen
die geſetzlichen Beſtimmungen

Aus Empörung darüber daß ihr Ehemann mit einer anderen
Frau verkehrte und mit dieſer ſeinen Arbeitsverdienſt verbrachte ſchlug
Frau Franziska Nitzpon von hier am Abend des 2 Januar als ſie
ihren Mann im Flur ihres Hauſes mit jener Frau ſtehen ſah mit einem
Hausſchlüſſel blindlings darauf los Unglücklicherweiſe traf ſie jedoch nicht
ihren Mann wie ſie angab beabſichtigt zu haben ſondern verſetzte der
Frau mit dem Schlüſſelbart einen heftigen Hieb in das Geſicht wodurch
dieſe eine nicht unbedeutende Verletzung des Augenlides erhielt Das
Gericht nahm eine Fahrläſſigkeit nicht an ſondern glaubte daß die An
geklagte von vornherein die Abſicht gehabt habe die Frau zu mißhandeln
und erkennt wegen vorſätzlicher Körperverletzung auf 3 Tage Gefängniß
unter Berückſichtigung der berechtigten Gereiztheit der Angeklagten

Schwindelei Der Töpfer Franz Stahlke z Z in Strafhaft in
Mecklenburg begab ſich im Januar nach Holleben und bot hier dem
Herrn Zimmermeiſter Jffland ſeine Dienſte als Knecht an Herr der
gerade einen ſolchen brauchte nahm das Anerbieten an und engagirte
den St Er gab ihm noch Mittagbrot und den üblichen Miethsthaler
St begab ſich dann nach Halle zurück indem er verſicherte daß er am
nächſten Morgen wiederkommen und ſeine Stelle antreten werde Jn Halle
ging er zu dem Stellenvermittler Kühn und bat dieſen um Hergabe von
1 Mk Er ſei bei Herrn J als Knecht in Stelle getreten ſein Geld ſei
gerade alle geworden und Herr J habe ihm geſagt daß wenn er St
noch etwas nöthig habe ſo möge er ſich an Herrn K wenden der würde
ihm das Verlangte geben Herr K re auch dieſen Angaben und
ließ ſich dadurch bewegen die erbetene Mark auszuzahlen Anſtatt aber
am nächſten Tage ſeinen Dienſt anzutreten fuhr St nach Berlin und ließ
ſich nicht wiederſehen Er wurde wegen Betruges in 2 Fällen zufätzlich
zu einer kürzlich gegen ihn erkannten Gefängnißſtrafe von 2 Monaten zu
3 Wochen Gefängniß verurtheilt

Eine ziemlich folgenſchwere Körperverletzung ließ ſich am
14 März in einer Maſchinenfabrik zu Büſchdorf der Formerlehrling Otto
Schröder zu Schulden kommen Er war an genanntem Tage in der
Formerei mit dem Lehrling Löffler an einer Arbeit beſchäftigt er
hierzu etwas Formſand gebrauchte ſo ging er zu dem in geringer Ent
fernung von ihm arbeitenden L und nahm dieſem eine handvoll Sand
weg was Letzterer nicht leiden wollte Nach einer kleinen Zänkerei ergriff
Sch plötzlich einen mit Eiſen beſchlagenen Stampfer und ſchlug damit
L ſo heftig daß der Arm im Ellenbogengelenk brach Durch die Heftig
keit des Schlages und den Schmerz ſtürzte L und ſchlug dabei nochmals
mit dem gebrochenen Arm auf eine eiſerne Form auf Er wurde ſofort
in die Klinik gebracht und mußte hier 5 Wochen lang ärztlich behandelt
werden Jm Mai wurde nochmals eine Operation nothwendig die im
Bergmannstroſt ausgeführt wurde da der Knochen nicht gut verwachſen
war und die Beweglichkeit des Gelenkes beeinträchtigt wurde L war
etwa 11 Wochen arbeitsunfähig doch iſt die Heilung ſoweit vorgeſchritten
daß ein dauernder Nachtheil nicht zu befürchten iſt Das Gericht nimmt
zu Gunſten des Sch an daß er gereizt war und ſetzt gegen ihn wegen
vorſätzlicher Körperverletzung eine Gefängnißſtrafe von 2 Wochen feſt

Aus der Amgebung
Schkopan 22 Juli Ertrunken Beim Baden in der Saale

ertrank hierſelbſt der 13 jährige Sohn des Handarbeiters Herm Bauer
aus Merſeburg

g Oſendorf 23 Juli Ertrunken Ein bei Herrn Maurer
meiſter Gottſchalk beſchäftigter Arbeiter welcher geſtern in einem Sammel
baſſin badete aus dem Waſſer zur Speiſung der Dampffkeſſel auf hieſigen
Werken entnommen wird iſt ertrunken Da das Waſſer erſt aus der
Elſter heraufgepumpt wird und etwas kühl iſt hat jedenfalls ein Schlag
anfall das Leben des Badenden beendet

Polleben 23 Juli Vortrag Am Sonnabend hielt Herr
Paſtor Beſſer aus Dresden ein Kind unſeres Ortes im Dolge ſchen
Saale einen intereſſanten und lehrreichen Vortrag über ſeine Erlebniſſe in
der iranzöſiſchen Fremdenlegion Die Ausführungen gipfelten in einer
eindringlichen Warnung vor franzöſiſchen Werbern

k Oberwünſch 24 Juli Durchgänger Am Sonntag wurde
hierſelbſt das Kinderfeſt auf einem Platze außerhalb des Ortes abgehalten
Als Abends der 44 jährige Handarbeiter Franz Lautenſchläger mit
einem Geſpann die Bretter c welche zum Aufbauen von Buden gebraucht
waren hereinfahren wollte begegnete ihm unterwegs ein im ſchnellen
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Tempo fahrender Radfahrer
Nr 171 Mittwoch

Vor dieſem ſcheuten die Pferde und gingen
ch welcher auf dem Wagen ſtand wurde als der Wagen über

inen Stein fuhr von demſelben heruntergeſchleudert und erlitt hierbei
einen doppelten Knöchelbruch am linken Unterſchenkel mit Bildung eines
großen Bluterguſſes im Fußgelenkk Am Montag Morgen wurde L
per Wagen nach Halle in die Klinik gebracht

Hettſtedt 23 Juli Selbſtmord Der 17jährige Schuh
macherlehrling Auguſt Schumann erhängte ſich geſtern Morgen auf dem
Boden ſeines Lehrmeiſters an einem Stück Waſchleine Wahrſcheinlich
hat der Verſtorbene aus BVefürchtungen wegen ſeines ſpäteren Fortkommens
er war körperlich leidend Hand an ſich gelegt

t Weißſzenfels 23 Juli Verſchiedenes Die Leiche des Arbeiters
Landmann der Freitag Abend beim Baden in der freien Saale ertrank
iſt geſtern Nachmittag gefunden Zwiſchen Weißenfels und Naumburg
wird bekanntlich in ausgedehntem Maße der Anbau von Gurken betrieben
Auf dem heutigen Wochenmarkte waren die erſten diesjährigen Landgurken
angefahren und zwar gegen 200 Schock Die Preiſe ſchwankten zwiſchen
2,25 bis 3 Mk pro Schock Jn dem bekannten Ausflugsort Goſeck
erzielte am Sonnabend bei der öffentlichen Verpachtung die der Dorf
gemeinde gehörige Pflaumennutzung den ſtattlichen Pachtpreis von
1333 Mk

g Milzau 28 Juli Unfall Der 6jährige Sohn des hieſigen
landwirthſchaftlichen Arbeiters Krieg welcher erſt vor kurzem aus dem
1 Stock des Wohnhauſes auf die Straße ſprang und wie durch ein
Wunder unverſehrt blieb erlitt dadurch einen ſchweren Unfall daß er auf
eine Leiter ſtieg und von der 10 Sproſſe rückwärts abſtürzte Der Knabe
fiel ſo unglücklich daß er mit dem Rücken beziehungsweiſe Hinterkopf
aufſchlug und beſinnungslos liegen blieb Eine ſtarke Rückgratverſtauchung
und Gehirnerſchütterung waren die Folgen

x Leſſen 24 Juli Schwere Knochen vereiterung Unlängſt
zog ſich der 14jährige Landwirthsſohn Willy Kabiſch von hier durch
einen unglücklichen Fall eine Verletzung am rechten Unterſchenkel zu Am
Montag mußte K nach Halle in die Klinik gebracht werden da ſich eine
ſchwere Knochenerkrankung Knochenfraß eingeſtellt hat ſodaß zu einer
Operation geſchritten werden muß

x Pouch 24 Juli Schwerer Unglücksfall Als am Sonntag
Nachmittag hierſelbſt mehrere Kinder an einem Barren herum turnten
kam der 6jährige Ziegeleiarbeitersſohn Richard Malolewsky ſo unglücklich
zu Falle daß er einen Bruch des linken Oberſchenkels erlitt Am nächſten
Morgen wurde der Knabe nach Halle in die Klinik gebracht

o Aſchersleben 23 Juli Selbſtmord Der wegen Sittlich
keitsverbrechens in Unterſuchungshaft ſich befindende Wiegemeiſter David
Noppe von hier hat in vergangener Nacht im hieſigen Gerichtsgefängniſſe
ſeinem Leben durch Erhängen ein Ende gemacht

Bernburg 22 Juli Ueberraſcht Die biedere Frau eines
Plötzkauer Einwohners kam am Donnerstag angelockt durch die Reklame
des Cirkus Barnum hier an und begab ſich zunächſt in ein Reſtaurant
der Thalſtadt um ſich für das was es zu ſehen und zu beſtaunen gab
würdig vorzubereiten Die frohe Erwartung wurde jedoch durch ein Er
eigniß illuſoriſch gemacht das zwar vorausgeſehen werden konnte aber
doch in fataler Art vorzeitig eintrat nämlich der Klapperſtorch war es
der die Plötzkauerin hier überraſchte Sie genas eines derben Knäbleins
zum nicht gerade freudigen Erſtaunen des Reſtaurateurs doch hatte die
Wöchnerin hier Verwandte die ſich der Mutter und des Kindes annahmen
Mit der Befriedigung der Schauluſt war es aber nichts

g Staßfurt 23 Juli Unfall Transport Ein bedauer
licher Unfall der ſehr leicht die ſchlimmſten Folgen hätte haben können
ereignete ſich heute Nachmittag in der Nähe der Prinzenſtraße hierſelbſt
Ein mit Heu hoch beladener Erntewagen machte auf der etwas abſchüſſigen
Straße eine ſcharfe Kurve wobei er umfiel und einen ca 5 Jahre alten
Knaben der ſich nicht wie ſeine übrigen Geſpielen ſchnell genug aus dem
Bereich des Wagens retten konnte unter ſich begrub Schwer verletzt
wurde der arme Jnnge unter dem Heuhaufen hervorgezogen Unter
ſtarker Eskorte und ſchwer gefeſſelt wurde heute Nachmittag der Mörder
Röſeler von hier nach dem Landgerichtsgefängniß zu Magdeburg trans
portirt

Lokales
Her Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt uur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 24 Juli
Geſchloſſene Sitzung Die StadtverordnetenVerſammlung be

ſchloß in ihrer geſtrigen Sitzung den Zuſchlag auf das Pachtgebot für
das Peißnitzreſtaurant Herrn Gaſtwirth Schröter Reichshof welcher
20100 Mk Jahrespacht bot zu ertheilen Jn der Haaſſengier ſchen Ent
eignungsſache Schmeerſtraße hat der Bezirks Ausſchuß zu Merſeburg die
für das fluchtlinienmäßig zur Straße entfallene Terrain zu zahlende Ent
ſchädigung auf 5070 Mk feſtgeſetzt Die Verſammlung beſchloß auf ein
Rechtsmittel in der Sache zu verzichten Für die Veranlagung der Ge
werbeſteuer bis zum 1 Oktober ds Js deren Koſten der Staat nach
einer neueren gerichtlichen Entſcheidung tragen muß hat der Magiſtrat
67000 Mk liquidirt Die Verſammlung erklärte ſich damit einverſtanden
und genehmigte ferner daß für die Veranlagung der Steuer in den
nächſten fünf Jahren jährlich 2000 Mk als Entſchädigung und in den
dann folgenden Jahren 2 Proz des Gewerbeſteuerſolls vom Staate an die
Stadtkaſſe gezahlt werden Dem bisherigen Aufſeher des ſtädtiſchen
Steinlagerplatzes Weißbrodt wurde obwohl derſelbe nicht penſions
berechtigt iſt eine jährliche Unterſtützung von 400 Mk bewilligt Dann
wurde die Penſionirung des Kanzliſten Taubert genehmigt und
demſelben eine Penſion von 990 Mk jährlich bewilligt Einem
Polizeiſergeanten welcher lungenkrank iſt aber durch einen längeren
Aufenthalt in einer Lungenheilſtätte vorausſichtlich wieder völlig hergeſtellt
wird wurde eine Unterſtützung von 150 Mk bewilligt eine Unterſtützung
in gleicher Höhe erhält der Beamte von dem Verein zur Bekämpfung der
Schwindſuchtsgefahr Zum Schiedsmann des 7 Bezirks wurde Herr
Juwelier Hermann Walter und zum Schiedsmanns Stellvertreter für
den 8 Bezirk Herr Holzhändler Schumann wiedergewählt Weiter
wählte die Verſammlung Herrn Kaufmann Rothe zum Armenpfleger des
15 Bezirks Der Ober Wärter der Siechenanſtalt welcher bisher die
Mittagskoſt von der Anſtalt erhielt wurde an Stelle derſelben eine Geld
entſchädigung von jährlich 150 Mk bewilligt Endlich wurde noch die
Anſtellung eines Burean Aſſiſtenten Gerſtenberg und eines Boten Stehr
genehmigt

Von der Univerſität Die von der theologiſchen Fakultät für
die Zeit vom 12 Januar bis 12 Juli 1900 geſtellte wiſſenſchaftliche
Preisaufgabe hat zwei Bearbeitungen gefunden Der erſte Preis iſt Herrn
stud theol Guſtav Fraedrich aus Bremen Prov Brandenburg zu
erkannt Der zweiten Arbeit konnte ein Preis nicht zuerkannt werden
doch ſieht ſich die Fakultät veranlaßt dem Verfaſſer Anerkennung für den
bewieſenen Fleiß auszuſprechen Für die Zeit vom 12 Juli 1900 bis
12 Januar 1901 hat die Fakultät neue Preisaufgaben und zwar eine
wiſſenſchaftliche und eine homnletiſche geſtellt

Krankenfahrſtühle Für das reiſende Publikum und beſonders
für die durch Krankheit oder Gebrechen an ihrer freien Bewegung ge
hinderten auf fremde Hülfe angewieſenen Perſonen dürfte eine bisher
noch wenig beachtete Einrichtung von Jntereſſe ſein Auf vielen Eiſen
bahnſtationen befinden ſich nämlich Krankenfahrſtühle und Krankentragen
die Kranken zur Erleichterung des Uebergangs vom Fuhrwerk zum Eiſen
bahnwagen oder aus einem Eiſenbahnzuge in den andern zur Verfügung
geſtellt werden Jm Bezirke der Königlichen Eiſenbahndirektion Halle a/S
ſind ſolche Einrichtungen auf den Stationen Cottbus Lauchſtädt Herz
berg a /E Leipzig Berl Bhf Finſterwalde Uckro Elſterwerda B D Bhf
Spremberg Calau und Senftenberg vorhanden

Das diesjährige Pferderennen auf den Paſſendorfer Wieſen
findet am Sonnabend den 28 nnd Sonntag den 29 d Mts ſtatt Bei
der Manigfaltigkeit der einzelnen Rennen und der außerordentlich zahl
reichen Unterſchriften iſt begründete Ausſicht vorhanden daß in Halle
gerade in dieſem Jahr ein beſonders hervorragender ſportlicher Genuß zu
finden iſt Näheres iſt aus dem Jnſerate in unſerer heutigen Nummer
zu erſehen Zu bemerken iſt daß der Totaliſator für Intereſſenten in
Betrieb geſetzt wird

Ferien Kinderfeſt Der rührige Wirth des Wintergartens
veranſtaltet für ſolche Kinder denen eine Badereiſe oder Ausflüge u ſ w
während der Ferien nicht vergönnt ſind ein ſogen Ferien Kinderfeſt Daſſelbe
findet Mittwoch den 25 d Mts Nachmittags ſtatt Neben Aufſteigen
von Luftballons Bonbonsregen u ſ w werden der lieben Jugend manche
Beluſtigungen und Ueberraſchungen geboten Das Eintrittsgeld beträgt
nur 15 Pf

Belohnung Jn der Nacht zum 14 ds Mts haben mehrere an
ſcheinend den beſſeren Ständen angehörige junge Leute die Promenaden
anlagen vor dem Archäoligiſchen Muſenm und dem Kriegerdenkmal auf

in der Tulpe

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
der alten Promenade in roheſter Weiſe beſchädigt auch neben dem Café
Monopol einen Aushängekaſten mit Photographien losgeriſſen und in
ein Blumenbeet geworfen Jedenfalls dieſelben Burſchen haben ſodann
ſämmtliche Gartenbänke im Moritzzwinger umgeworfen Ver Magiſtrat
ſichert demjenigen eine hohe Belohnung zu der in der Stadtgärtnerei
nähere Mittheilungen macht wodurch die Thäter ermittelt und zur Be
ſtrafung gezogen werden können

Jmupfung gegen Milzbrand Die ſeit einiger Zeit im Seuchen
pathologiſchen Jnſtitute der Landwirthſchaftskammer zu Halle a S
durch Herrn Privatdozent Dr Sobernheim ausgeführten Arbeiten zur
Gewinnung eines wirkſamen Jmpfſtoffes gegen den Milzbrand ſind nun
mehr ſoweit zum Abſchluſſe gebracht worden daß eine Prüfung dieſes
Milzbrandſerums in der Praxis erfolgen kann Da es im Jntereſſe der
geſammten Land wirthſchaft und vor Allem der Landwirthe in Gebieten
mit häufigem Auftreten von Milzbrand liegt möglichſt bald Klarheit über
die praktiſche Wirkſamkeit des neuen Jmpfſtoffes zu gewinnen ſo fordert
die Landwirthſchaftskammer die Landwirthe des Kammerbezirkes auf bei
der praktiſchen Erprobung des Milzbrandſerums förderlich zu ſein Die
Milzbrandimpfung hat ſoweit die Erfahrungen mit den Verſuchsthieren
reichen keinerlei nachtheilige Folgen für die geimpften Thiere gezeitigt
Die Kammer bittet daher gefährdete und verſeuchte Viehbeſtände zur Durch
führung der Jmpfverſuche zur Verfügung zu ſtellen und ihr umgehend
per Poſt Nachricht von friſchen Milzbrand Seuchenausbrüchen unter genauer
Bezeichnung des Wohnortes und der nächſten Bahnſtation zu geben damit
Herr Dr Sobernheim unverzüglich mit den Jmpfungen beginnen kann
Die Koſten der Jmpfung trägt die Landwirthſchaftskammer ohne indeſſen
irgendwelches weiteres Riſiko zu übernehmen

Die Turnerſchaft Saxo Thuringig feiert in dieſen Tagen ihr
25 Stiftungsfeſt Geſtern Abend war Empfang der Gäſte im Herzog
Alfred Heute Vormittag war A Convent und dann Frühſchoppen

Das weitere Programm beſagt Dienſtag Nachmittags
5 Uhr Abturnen in der Moritzburg 8 Uhr Abends Feſtkommers
im Neuen Theater Mittwoch den 25 Juli Vormittags 11 Uhr
Muſikfrühſchoppen auf der Theater Terraſſe Nachmittags 2 Uhr Feſteſſen
in der Tulpe Abends 6 Uhr Saalefahrt mit anſchließendem Tanz
auf der Peißnitz Donuerſtag den 26 Juli Ausflug nach
Lauchſtädt

Außerknrsſetzung der goldenen Füufmarkſtücke Nachdem
der Bundesrath laut Bekanntmachung vom 13 Juni d Js die Außer
kursſetzung der Reichsgoldmünzen zu fünf Mark vom 1 Oktober d Js
ab mit einjähriger Einlöſungsfriſt angeordnet hat ſind die Königlichen
Regierungen vom Finanzminiſter beauftragt worden die ihnen unterſtellten
Kaſſen anzuweiſen im Sinne der Bekanntmachung ſchon von jetzt ab zu
verfahren und die zur Einlöſung kommenden Stücke in gleicher Weiſe wie
die durch den Umlauf unterwichtig gewordenen Reichsgoldmünzen dem
Münzmetalldepot des Reichs zuzuführen

Patentirt wurde den Herren DDr E und H Erdmann hierſelbſt
ein Verfahren zur Darſtellung von Anthranilſäuremethyleſter

Gebrauchömufterſchutz erhielten die Firma Felix Kroſtert K Co
hierſelbſt für celluloidirte Blechplakate oder Blechdrucke glatt geprägt oder
gewölbt gekennzeichnet dadurch daß ſich das Celluloid als durchſichtige
Maſſe über dem vorher gedruckten Blech befindet ſowie für ein Reklame
Wandfeuerzeug aus Metall in Form eines Fäßchens glatt oder geprägt
Herr Karl Thomann hierſelbſt Wuchererſtraße 74 für eine eiſerne
Riemenſcheibe mit an ihrein Umfange in achſialen Schwalbenſchwanznuthen
eingeſchobenen eine Lauffläche bildenden Holzklötzen Herr Valentin Flis
hierſelbſt Thurmſtraße 3 für eine Schuh und Stiefelſpannvorrichtung
mit zwei unter Federwirkung ſtehenden Druckſtücken für Hinter und
Obertheil

Unfälle Geſtern Nachmittag kam im Hofe des elterlichen Hauſes
der 7 jährige Walther Plade ſo heftig zu Falle daß er einen Bruch des
rechten Schlüſſelbeins erlitt Eine 4 em lange bis auf den Knochen
gehende Wunde zog ſich geſtern der 5jährige Maurersſohn Hermann
Backmann infolge Fallens auf einen ſpitzen Gegenſtand zu Beiden
Verletzten mußte kliniſche Hilfe zutheil werden

Ein ſchwerer Unglücksfall ereignete ſich geſtern Nachmittag in
der Sandgrube bei Mötzlich Der Kutſcher Haupt gr Steinſtraße 27
wohnhaft hatte daſelbſt eine Fuhre Sand geladen Als er aus der Grube
herausgefahren war fanden ſich ſeine Kinder ein und wollten mit nach
Hauſe fahren Jn dem Augenblicke als H die Kinder in die Schoßkelle
heben wollte zogen die Pferde unerwartet an und der vor dem Vorber
rade ſtehende 4jährige Sohn Paul wurde über den linken Oberſchenkel
gefahren welcher vollſtändig zermalmt und die Muskulatur deſſelben zer
riſſen wurde Jn bedenklichem Zuſtande wurde der bedauernswerthe
Knabe von dem Vater in die Klinik gebracht

Recognoscirt Die Leiche welche vorgeſtern Vormittag unterhalb
des Gimritzer Schleuſengrabens aus der Saale gezogen wurde iſt als
die des Sattlerlehrlings Mordhorſt von hier xecognoscirt Der junge
Menſch iſt unzweifelhaft ertrunken Nach Lage der Sache kann nur ein
Unglücksfall angenommen werden Verbrechen oder Selbſtmord er
ſcheinen vollſtändig ausgeſchloſſen

Durchgänger Geſtern Vormittag gegen 9 Uhr gingen die Pferde
eines beladenen Laſtwagens des Gutsbeſitzers Sch aus Bruckdorf in der
Leipzigerſtraße durch Vor dem Hauſe Nr 31 ſtand ein Handwagen
gegen welchen die Pferde liefen wodurch ſie zu Falle kamen Perſonen
ſind nicht zu Schaden gekommen dagegen hat das Handpferd an der
linken Hüfte eine leichte Hautabſchürfung davongetragen

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle S

Aufgeboten 28 Juli Der Keſſelſchmied Wilhelm Franke und Jda
Süße Hermannſtraße 26 und Weingärten 32 Der Keſſelſchmied Karl
Mäder und Selma Puppe genannt Bolte Forſterſtraße 48 und Friedrich
ſtraße 2Eheſchließungen 23 Juli Der Volksſchullehrer Martin Frey und

Eliſabeth Lütgert Halle und Weißenfels Der Schneider Max Müller
und Martha Wilke Schulſtraße 2 Der Barbier und Friſeur Hermann
Beier und Helene Grunewald Uhlandſtraße 4 und Kl Sandberg 5

Geboren 23 Juli Dem Schneider Hermann Varth ein S Rudolf
Ritterſtraße 17 Dem Tiſchler Rudolf Heinrich eine T Charlotte Lucken
gaſſe 4 Dem Briefträger Hermann Jahnke ein S Hermann Linden
ſtraße 74 Dem Buchhalter Franz Ließmann eine T Margarethe Kellner
ſtraße 10b Dem Schloſſer Wilhelin Müller eine T Margarethe Thor
ſtraße 20 Dem Schuhmacher Albert Malz ein S Franz Herrenſtraße 10

Dem Maurer Alwin Thon eine T Marie Ludwigſtraße 7 Dem Ge
ſchirrführer Hermann Ecke ein S Max Bäckerſtraße 6

Geſtorben 23 Juli Des Sattler Paul Salanga Ehefrau Luiſe geb
Sonnenkalb 58 J Raffinerieſtr T Der Mühlenbeſitzer Karl Jung 75 J
Mühlpforte 5 Des Modelltiſchler Paul Max S Paul 4 Halloren
ſtraße 1 Des Reſtaurateur Louis Meng T Emma 7 Streiberſtr I
Der Ingenieur und Prokuriſt Franz Enge 54 Schwetſchkeſtr 4 Des
Tiſchler Richard Fiſcher S Max 3 Kaulenberg 1 Des Poſtſchaffner
Albert Böhme S Georg 3 Bruckdorferſtraße 4 Des Geſchirrführer
Franz Becker T Johanne 3 Kl Schloßgaſſe 3 Des Zeugſchmied
Guſtav Kallenberg T Gertrud 2 Freiimfelderſtr S Des Arbeiter
Wilhelm Frommann T Anna 5 Schloſſerſtr 12 Des Tiſchler Paul
Thielemann T Charlotte 7 Mangsfelderſtraße 47 Des Reſtaurateur
Otto Nickel T Luiſe 2 Merſeburgerſtr 9 Des Pantoffelfabrikanten
Richard Fricke S Ernſt 1 Parkſtraße 24 Des Geſchirrführer Karl
Bartholomäus S Friedrich 1 Kl Ulrichſtraße 14 Des Maler und
Lackirer Otto Pfeiffer S Otto 1 Friedrichſtr 61l Des Eiſendreher
Hermann Bartſch T Hedwig 3 Weingärten 49 Des Arbeiter Paul
Knauer S Richard 8 Thorſtr 31 Der Kupferſchmied Auguſt Hellwig
45 Gr Steinſtr 44 Des Schloſſer Karl Krüger S Franz 5
Lilienſtr 1 Des Schiffer Hermann Schröder S Richard 3 Klinik
Des Maurer Auguſt Pretſch T Frieda 7 Unterplan 9 Des Schmied
Karl Voigt T Eliſabeth 2 Meckelſtraße 24 Des Schneidermeiſter
Guſtav Buchelt S Max 4 An der Univerſität 17 Des Kutſcher
Wilhelm Reinhardt S Walther 6 M Huttenſtraße l

S

Standesamt Halle N
Eheſchließungen 23 Juli Der Kapellmeiſter Louis Hoffmann und

Charlotte Lanni Leſſingſtraße 6 und Deſſauerſtraße 12 Der Eiſen
dreher Wilhelm Hartmann und Bertha Noack Gr Breitenſtraße 3
Der Tiſchlermeiſter Ferdinand Worbs und Lucie Zelms Deſſauerſtraße 4
und Deſſauerſtraße 3 Der Zimmergeſfelle Hermann Lene und Emma
Schmidt Vöckſtraße 12

Geboren 23 Juli Dem Arbeiter Ernſt Wilsdorf ein S Max Tr
Magdeburgerſtraße 78 Dem Stukateur Guſtav Fetiſch eine T Hedwig
Tr Magdeburgerſtrahe 4 Dem Maurer Richard Mehlig eine T Bertha

Leopoldſtraße 32 Dem Kutſcher Reinh Henze ein S Willy Wieſen
ſtraße 3

Geſtorben 23 Juli Der Bäckergeſelle Otto Wagner 18 J aus
Holleben Des Fabrikbarbeiter Otto Meuſch S Willy 2 Goethe
ſtraße 5 Des Brauer Karl Albrecht T Elly 4 Klausbergſtraße 6a
Wittwe Pauline Engler geb Schultze 67 Auguſtſtraße 55 Der
Maurer Auguſt Heder b7 HKFeldſtraße 4 Des Eiſendreher Guſtav

25 Juli Seite sHorn T Luiſe 3 Schmelzerſtraße 37 Des Eiſendreher Richard
Bergfeldt S Otto 12 Tr Brächwitzerſtraße 7 Des Arbeiter
Schlegel T Martha 6 Diakoniſſenhaus Des Straßenbahnboten Gott
lieb Günther T Helene 11 Laurentiusſtraße 7 Des Handarbeiter
Friedrich Kohlmann T Minna 6 Tr Magdeburgerſtraße 74

H bedeutet Halle G Giebichenſtein C Cröllwitz und Tr Trotha
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Telegramme und letzte Rachrichten
Hamburg 24 Juli Meldung des Kl Wie dem offiziöſen

Hamburgiſchen Korreſpondenten beſtätigt wird traf in Berlin ein
Telegramm des chineſiſchen Kaiſers ein worin dieſer dem deutſchen
Kaiſer ſein tiefſtes Bedauern über die Ermordung des Geſandten
von Ketteler ausſpricht und gleichfalls das Erſuchen um Vex
mittelung ſtellt

Genna 24 Juli Wolff s Bur Das Vorbereitungs
kommando des deutſchen oſtaſiatiſchen Expeditionskorps iſt
geſtern früh 5 Uhr 40 Minuten hier eingetroffen und bei der Ankunft
von der Generalität den Offizieren der Garniſon und einem Vertreter
der Gemeindeverwaltung auf das Herzlichſte empfangen und bewirthet
worden
geſchifft welcher heute Mittag in See geht Geſtern Abend ſind die
Offiziere des Kommandos zu einem von der deutſchen Kolonie dargebotenen
Ehrentrunk erſchienen

Genna 24 Juli Wolff s Bur Der geſtrige Empfang zu
Ehren der nach Oſtaſien gehenden deutſchen Offiziere nahm einen
glänzenden Verlauf Anweſend waren die Spitzen der Behörden viel
italieniſche Offiziere der neue deutſche Geſandte für China Mumm
von Schwarzenſtein der deutſche Militärattachee in Rom Major
v Chelius und die geſammte deutſche Kolonie Die Muſik ſpielte unter
lebhaftem Beifall die deutſche und die italieniſche Hymne Der deutſche
Generalkonſul Pritſch brachte ein Hoch auf den König von Jtalien
den treuen Bundesgenoſſen des deutſchen Kaiſers aus und ſprach die
Hoffnung aus daß den verbündeten europäiſchen Heeren der Sieg be
ſchieden ſein möge Sodann ſprachen der Präfekt der Bürgermeiſter der
kommandirende General der Präſident der deutſchen Kolonie und Major
v Falkenhayn welche ſämmtlich den Gefühlen der Freundſchaft und
Wünſchen für den Triumph der Civiliſation in China Ausdruck verliehen

Paris 24 Juli Wolff s Bur Der Miniſter des Auswärtigen
veröffentlicht folgende Note Ein Telegramm unſeres Konſuls in Tſchifu

das am 21 Juli 7 Uhr 50 Min Abends abgegeben und am 23 d
8 Uhr 40 Min Abends eintraf lautet Der Gouverneur hat mir mit
getheilt es ſeien verläßliche Nachrichten aus Peking bei ihm eingetroffen

welche beſagen die fremden Geſandten ſeien un verletzt und die
chineſiſche Regierung ergreife alle nöthigen Maßnahmen um ſie zu befreien
und zu ſchützen

Paris 24 Juli Meldung der M Die geſtrige Kammer
wahl im Wahlbezirke Niport Departement Deux Sevres bedeutet eine
ſchwere Niederlage der Nationaliſten deren Kandidat Thiebaud
für welchen Déroulède eintrat kaum den fünften Theil der abgegebenen
Stimmen erhielt Alle nationaliſtiſchen Zeitungen wie Gaulois Libre
Parole Jntranſigeant u A hatten die Kandidatur Thiebauds

unterſtützt

London 24 Juli Wolff s Bur Aus Waſhington wird ge
meldet Mac Kinley erklärte ſich gegenüber China zur Vermittelung
unter gewiſſen Bedingungen bereit Dem chineſiſchen Geſandten hier
ſelbſt iſt laut Meldung der Morgenblätter folgendes aus Shanghai
vom 23 datirtes Telegramm Scheng s zugegangen Nach einer Meldung
aus Peking vom 18 Juli hat das Tſchungli Yamen den Departements
Unterſekretär Wen Jin entſandt um die ausländiſchen Geſandten zu
beſuchen er fand dieſe außer dem deutſchen bei beſter Geſundheit
Man wandte ſich nun mit der Bitte an die Regierung die Geſandten
unter Bedeckung nach Tientſin zu ſenden in der Hoffnung daß dann
die militäriſchen Operationen eingeſtellt werden Der hieſige chineſiſche
Geſandte ſchickte geſtern zwei Depeſchen an die Regierung in Peking der
Direktor der chineſiſchen Telegraphen Verwaltung tritt mit großer Ent
ſchiedenheit dafür ein daß den Geſandten in Peking geſtattet werde
Telegramme abzuſenden

London 24 Juni Meldung des B Die chineſiſche
Geſandtſchaft theilt mit ſie habe vom Vicekönig in Nanking ein
kaiſerliches Dekret vom 18 Juli übermittelt erhalten worin der
Befehl gegeben war die Mörder des Barons Ketteler zu fangen
und erklärt wird daß die anderen Geſandten in Sicherheit ſeien
Die Geſandtſchaft erklärt ſie habe das größte Vertrauen in das kaiſerliche
Edikt jeder Zweifel ſei Unſinn kaiſerliche Edikte können nicht lügen
Man erwartet daß direkte Nachrichten von den europäiſchen Geſandten
baldigſt eintreffen müſſen

WMarktbericht
Dienstag den 24 Juli
0,90 0,95 Mk Schnittbohnen 1 Liter 0,13 Mk
1,10 1,30 Mohrrüben pr Mandel 0,10 0,12

Eier pro Mandel
Butter pro Pfund
gaeg pro Mandel 0,08 0,10 Aepfel pro Mandel 0,50 0,60
Neue Kartoffeln 5 Liter 0,30 0,35 Birnen pro Mandel 6,10 0,20
Stachelbeeren pro Liter 0,20 0,30 Pflaumenmus p Pfd 0,28 0,80
Heidelbeeren pro Liter 0,25 Eing Preißelbeeren Pfd 0,80 u
Johannisbeeren Liter 0,20 0,25 u 0,25 0,30Salat 2 Stück 6,10 Apfelſchnitte Pfd 0,50 0,60Gurken pro Stück 0,05 0,25 Junge Gänſe p Stück 8,50 5,00
Blumenkohl pro Stück 0,10 0,30 Hähne pro Stück 0,90 1,25Wirſingkohl pro Stück 0,08 0,10 duener pro Stück 1,60 2,00

Weißkohl pro Stück 10 0,30 Tauben pro Paar 0,80 0,90
Kohlrabi pro Mandel 0,30

Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen beſetzt

RESTAVRANT H ENGEI
Mutter Engel

luhaber Philipp Engeol
Gegründet 1838

Wiesbaden
Laugestrasse 46 Telephon 466
Wratzke 8 Steiger r
mm Geräihe und Schmuck im neuzeitigen Styl n

orausſichtliches Wetter am 25 Juli 1900
Verät erliche Bewölkung abwechſelnd mit Sonnenſchein

warm oh weſentliche Niederſchläge

Waſſſerſtände Am 23 Juli Weißenſels Oberpegel 2,14
24 Juli Halle unterhalb 1,58 Trotha 1,64 23 Juli
Bernburg 14 Calbe Unterpegel 0,60 Oberpegel 1,54
Dresden 1,37 Magdeburg 1,22

Die Truppen werden an Bord des Dampfers Preußen ein
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ſobald Sie auf den von uns gefertigten ſo vorzüglichen altbekanntenin
ruhen da dieſe Matratze bezüglich Elaſticität Reinlichkeit Ausgiebigkeit
Stelle rangirt

iſt ein deutlicher Beweis

Preiſe von

Nur zu haben bei

e

Alloin
Verkauf

JFug Weddy
Leipeigerstr 22

Firmenschreibereiu 3 u e Thurm C Netz
ne

Möbelfabrik u Magazin
Bernh Grunwald

neben Sparkaſſengebäude u Bauer s Brauerei
empfiehlt ſein großes Lager ſelbſtgefertigter

Möbel Spiegel und Polsterwaaren
in Nußbaum Mahagvni Eiche Birke u weichen Hölzern

zu billigſten Preiſen
Permanente Ausstellung kompletter Zimmer Einrichtungen

Langjährige Garantie
Beſichtigung jederzeit gern geſtattet

Transport durch eigenes Geſchirr frei Haus
Fernſprecher Nr 759

Rathhausſtraße 2

Prima bayriſche Zugochſen ſo
Shocht rag u neumilchende Kühe

haben preiswerth abzugeben

Gebr Fräcciunamu Waricuſtr 24

im Gebrauch Vorzüglichkeit an erſter

Die grosse Beliebtheit cie überaus rege Nachfrage
daß wir mit Einführung dieſer Matratze einem thatſächlich vorhandenen Be

dürfniſſe abgeholfen haben keine Quälerei mit den großen ſchweren Matratzen mehr ſehr leichte bequeme Handhabung
Um dieſe Neuheit auch dem kleinen Publikum zugängig zu machen haben wir trotz der enorm hohen Aufs

ſchläge in Rohmaterialien den Preis nicht erhöht und verkaufen nach wie vor noch zu dem ſehr niedrigen

Nur 35 Mark pro Stück
ſo daß ſich Jeder die vielen Vortheile welche mit dieſer Matratze verbunden ſind zu Nutze machen kann

Kein unbequemes eingelegenes Bett mehr

Gebr Kroppenstäct Halle
e M öbelfabrik mit Dampfvekried r M x ärkerstr

e e en

Apollo

e ä ääääääääh S
hin

e e

Echte
S Berl geſchl

Glanz
Plätten mit langem Griff
ſtark vernickelt garantirt nichtſengend Glüh

S kohlen f Plätten
W S à Pack 30 u 35

Glühſtoffplätten
3 Aermelplättbretter 1,25 A6 gr P lättbretter m ſchwer

Bezug 4,50 A Wring u WaſchmaſchinenKoetar Rensch Poſtſtr 9 10
Magazin für Haus und Küchengeräthe

Stadt Theater eiprig
Nenes Theater

Mittwoch den 25 Juli 1900

Sommer
Theater

Direktion Fr Wiehle
Ob ſchön ob Regen

Jm Garten oder Saala Glänzender Erfolg W
des neues Spielplans

Hans Hauser Münchner Komiker
Lucia Soubrette Edgar Charies
Schlittenſchellen Virtuoſe Lucy Bernardo und C aire Sanqeiio mit
ihren dreſſirten Tauben Ein Taube die
rechnen kann Barna Muſikclown
u Rattenbeſchwörer Mathilde
Becker Concertſängerin Alexan
dro Kopf Balanceur NHeumann

Eberius mit neuen Burlesken

Saalschlosshrauerei

Mittwoch den 25 Juli
Nachmittags 4 Uhr

AbolDements Concert

Otto Stöckel Max Friedemann
Abonnements Billets der Kapelle des

Artillerie Regts Nr 75 u der Witte
kinder Kur Kapelle haben Giltigkeit

Scohweizerhaus
Wörmlitzerſtr 16

Mittwoch d 25 d M von Abends 9 Uhr an
Familien Abend

m Schniepel s Jdee a
Dramatiſcher Scherz in 1 Akt

Pilsener hof
Meue neuerbaute Kegelbahn iſt

für Mittwoch frei
Morgen Schlachtefeſt
Mittwoch

bei G Hanke Hermannſtraße 13
Mittwoch

Achlauhtefeſt
bei Oscar Heller Steinweg 32

Mittwoch

Siegel Jnkobſtr 2 2Neue dung a
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Baci Witteleincl
Morgen Mittwoch Nachmittags 4 Uhr

I Abonnements ConcertMiitärmusik
der Kapelle des Kgl Magdeburg Füſilier Regts Nr 36

AKoch im Concertlokal und in den übrigen bekannt gegebenen Verkaufsſtellen

O Muſikdir
Mntergarten

Mittwoch den 25 Juli Nachmittags 4 UhrGroßes Kinder u kamilien Feſt
verbunden mit Gart en Concert

Antritt der Kinder zur Fest Polonaise darauf Kindertanz mit Bonbonregen Auf
ſteigen des Rieſen Luftballons Mars
ſchlagen Wettlaufen c
ſeinen Neuheiten wie Oeagarine muſikaliſche Stiefel Kleiderbürſte Cigarrenkiſte Streich
hölzer c Vogelſchießen für Knaben Jeder Treffer wird belohnt Vonbonregen
Aufſteigen des 2 Mtr dicken Chineſen Chang lung Gratis Präſent Vertheilung
Bei eintretender Dunkelheit

elektriſch illuminirten Garten unter Vorantritt des geſammten Muſik Corps
Kaſſenöffnung 3 Uhr Anfang des Concertes 4 Uhr des Feſtes 4 Uhr

für Kinder 15 Pfg für Erwachſene 25 PfgV Bei ungünſtiger Witterung ündet das Feſt im Saale ſtatt i

Oshborg s Belſewue
Heute Dienstag Abend

Groſzes Frei Coneert

Kinderbeluſtigungen jeder Art wie Hahn

Entree

Dieſe Concerte wo nur bei günſtiger Witterung regelmäßig Dienstag und
Freitag Abend

Oshborg s
Morgen Mittwoch Nachmittag

Groſzes Familien Frei Concert

ſowie Mittwoch Nochmiltag ſtatt

Dieſe Concerte finden nur bei günſtiger Witterung regelmäßig Mittwochs Nach
mittag ſowie jeden Dienſtag und Freitag Abend ſtatt

Kaben Inss
verbunden mit rei Concert

Donnerstag Schützenkapelle Anfang 3 Uhr

Ctablissement holdener Mirsch

Mittwoch und Donnerstag Abends 8 Uhr

F reä CoLüceritz Berg
Drei Lincien Friedrichſtraße 23

Jeden Dienstag FreiConcert
Hierzu laden ein

irrgang Wirth Engelmann Kapellmeiſter
MWilhhelmsgarten

Mittwoch den 25 Juli

Mittwoch Nachmittag 3 Uhr

4 Ahr bis 11 Ahr

der geſ Engelmann ſchen Kapelle

U Großes Concertausgeführt z der Walhallatheater Kapelle

Anfang Abends 8 Uhr Entree 15 PfgHochachtend R Engert

S bei Halle a Se anuf den Paſſendorfer WieſenSonnabend den 28 Juli Nachmittags 5 Uhr

Handicap Steeple Chase Preis 1200 Mk
Flach Rennen Ehrenpreis und 1000 Mk
Moritzburger Jagd Rennen Ehrenpreis und 750 Mk
Kaiser Preis Ehrenpreis Sr Majeſtät des Kaiſers und 600 Mk
Merseburger Jagd Rennen Preis 1200 Mk
Benkendorfer Jagd Rennen Ehrenpreis und 600 Mk

Sonntag den 29 Juli Nachmittags 3 Uhr
Saale Steeple Chase Ehrenpreis und 400 Mk

Passendorfer Jagd Rennen 2 Ehrenpreiſe
Rauch Rennen Staatspreis 1000 Mk
Preis der Stadt Halle Ehrenpreis und 1000 Mk
Trost Rennen Preis 500 MkLandwirthschaſtliches Reen Preis 250 Mk

h

h

Preise der Plätze
Equipage für 1 Tag 8 M Reiterkarten für 1 Tag 3
Sattelplatz 2 5 WMittelplatz 11 3 NiungplazTribüne 7 u Reihe Fahrrad Auſbewahrung 0,25

I II u II IIBillets ſind im Vorverkauf uur in der Cigarrenhandlung von Stein
brecher Jasper in Halle a Markt und im Hotel Stadt Ham
burg in Halle a ſowie im Rennbureau ebenda vom 27 d Mts ab anden Renntagen von 1 Uhr ab an den Kaſſen auf dem Rennplatze zu haben

Gummi Gartenſelläuehe
äußerſt billig bei

Adlolph Quemtüäm
RKRicehockpiatz 3

n jeder Art beſorgt billig emmel 4 Groſchen Reihen 1 Kilo
2 Alb Lange Schillerſtr 37 27 Pfg empfiehlt Laurentiusſtr 18

Muſikaliſche Scherze des Jnſtrumentaliſten Max Grevetti mit

Grosse Fackel Polonaise durch den prächtig

Bellewae

Traxdorfs Jägerheim

J o Kinderfeſt o

Zeden Mittwoch Nachmiltag von

Familien Frei Concert

Jeden Freitag Abend Srei Concert
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